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Stadt Kamen Niederschrift 
 

 

  

KU 
 
 
über die 
3. Sitzung des Kulturausschusses 
am Montag, dem 14.12.2015 
im Haus der Stadtgeschichte 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:45 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
SPD 
 Herr Heinrich Behrens    
 Herr Hans-Dieter Heidenreich    
 Herr Daniel Heidler    
 Herr Heinz Henning    
 Herr Peter Holtmann    
 Frau Christine Hupe    
 Herr Klaus Kasperidus    
 Herr Günter Riech    
 Herr Manfred Wiedemann    
 Frau Nicola Zühlke    
 
CDU 
 Frau Ursula Brägelmann    
 Frau Rosemarie Gerdes    
 Frau Erika Sander    
 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 Frau Anke Dörlemann    
 Frau Anke Jauer    
 
DIE LINKE / GAL 
 Herr Klaus-Dieter Grosch    
 
FW/FDP 
 Frau Nadine Brzuska    
 
Verwaltung 
 Herr Robert Badermann    
 Herr Jürgen Dupke    
 Herr Jörg Höning    
 Herr Hermann Hupe    
 Frau Ines Maruhn    
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 Frau Marina Petersen    
 Herr Alexander Schröder    
 
Gäste 
 Herr Michael Bierhoff    
 Herr M. Weinert    
 
Entschuldigt fehlten 
 Herr Thomas Greif    
 Herr Martin Wiegelmann    
 Herr Dietmar Wünnemann    
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Heidler, begrüßte die Anwesenden, stellte die Beschluss-

fähigkeit fest und eröffnete die form- und fristgerecht einberufene Sitzung. 
 
Eine Änderung der Tagesordnung wurde nicht beantragt. 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil  

   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Einwohnerfragestunde    
   
2 Kindertheater 2016/2017 100/2015 
   
3 Besucherstatistik in der Konzertaula     

Spielzeiten 2010/2011 – 2014/2015 
116/2015 

   
4 Projekte im Rahmen der Schulkultur 2015 115/2015 
   
5 10. blues time 20:16 in Kamen-Heeren-Werve 112/2015 
   
6 JazzFrühschoppen 2016 auf der Hofanlage Kalthoff 105/2015 
   
7  "OPEN AIR bei der FEUERWEHR" am 03.06.2016 

Irish Folk mit der Wuppertaler Band "Fragile Matt" 
117/2015 

   
8 Musikschule - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
   

   
9 Stadtbücherei - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
   

   
10 Städtisches Museum - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
   

   
11 Rathausgalerie - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier. Bericht der Verwaltung 
   

   
12 Musikerinitiative "Laut und Lästig" - Rückblick 2015 / Vorschau 2016    
   
13 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
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B. Nichtöffentlicher Teil  

   

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 

   
1 Honorarkosten Kindertheater in der Spielzeit 2016/2017 104/2015 
   
2 Engagementkosten und Eintrittspreis blues time 20:16 113/2015 
   
3 Engagementkosten und Eintrittspreis JazzFrühschoppen 2016 106/2015 
   
4 Engagementkosten und Eintrittspreis "OPEN AIR bei der 

FEUERWEHR" am 03.06.2016 
118/2015 

   
5 Zuschussgewährung "Laut und Lästig e.V." für das Jahr 2015 114/2015 
   
6 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen    
   
7 Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen 

Sitzung 
   

   
 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 

  
Zu TOP 1.  
   Einwohnerfragestunde 
  
 Herr Heidler stellte fest, dass es keine Einwohneranfragen gab und schloss 

damit den TOP 1. 
 
 

Zu TOP 2.  
100/2015 Kindertheater 2016/2017 
  
 Herr Höning stellte laut Beschlussvorlage die neuen 5 Stücke im Kinder-

theater für die Spielsaison 2016/2017 vor. 
 
Herr Hupe betonte, die Auswahl sei wieder insbesondere auf die Stücke 

der Konzertdirektion Bingel gefallen, die sich großer Beliebtheit erfreuen. 
 
Herr Heidler stellte keine weiteren Wortmeldungen fest und bat um Ab-

stimmung. 
 
Beschluss: 

 
Dem zur nächsten Saison im Bereich Kindertheater vorgesehenen Angebot 
wird zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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Zu TOP 3.  
116/2015 Besucherstatistik in der Konzertaula     

Spielzeiten 2010/2011 – 2014/2015 
  
 Herr Höning berichtete, dass bei den Besucherzahlen weiterhin Zuwächse 

in allen Reihen zu verzeichnen waren. Bei leicht steigenden Abonnenten-
zahlen trug insbesondere die Zunahme des Einzelkartenverkaufs dazu bei. 
Seit 2012/2013 stiegen die Zuschauerzahlen insgesamt um 12%. 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldungen. 
 
 

Zu TOP 4.  
115/2015 Projekte im Rahmen der Schulkultur 2015 
  
 Auch im Jahr 2015 wurden die von der Stadt Kamen zur Verfügung gestell-

ten Haushaltsmittel in Höhe von 15.500 € von den Grundschulen und wei-
terführenden Schulen für verschiedene Kunst- und Kulturprojekte abge-
rufen, so berichtete Herr Höning.  
 
Herr Heidler stellte keine weiteren Wortmeldungen fest. 

 
 

Zu TOP 5.  
112/2015 10. blues time 20:16 in Kamen-Heeren-Werve 
  
 Herr Heidler stellte die Planung für die 10. Jubiläums-blues time 20:16 vor. 

 
Herr Heidler stellte keine Wortmeldungen hierzu fest und bat um 
Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 
Dem Vorschlag der Verwaltung zur Durchführung der 10. blues time 20:16 
am 09.09.2016 mit der aus Iserlohn und Umgebung stammenden Blues-
band PeeWee Bluesgang und der Support-Formation Axolotl im Naturstein-
werk Otto in Kamen-Heeren-Werve wird zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
 

Zu TOP 6.  
105/2015 JazzFrühschoppen 2016 auf der Hofanlage Kalthoff 
  
 Herr Heidler  stellte die Planung zum JazzFrühschoppen am 28.08.2016 

auf der Hofanlage Kalthoff vor, zu dem die Pluto´s Dixie Delight engagiert 
werden konnte. 
 
Herr Heidenreich bemerkte, dass es den JazzFrühschoppen bereits mehr 

als 20 Jahre gebe und dass die Entscheidung für diese Veranstaltung 
richtig sei. 
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Beschluss: 

 
Dem Vorschlag der Verwaltung zur Durchführung des JazzFrühschoppen´s 
2016 mit der Band „Pluto´s Dixie Delight“ am 28.08.2016 auf der Hofanlage 
Kalthoff in Kamen-Methler wird zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 
 

Zu TOP 7.  
117/2015  "OPEN AIR bei der FEUERWEHR" am 03.06.2016 

Irish Folk mit der Wuppertaler Band "Fragile Matt" 
  
 Herr Heidler stellte die Planung des OPEN AIR bei der FEUERWEHR am 

03.06.2016 mit der Band "Fragile Matt" vor. 
 
Herr Heidenreich fragte nach, seit wann es die Veranstaltung bei der 

Feuerwehr in Südkamen gebe.  
 
Herr Höning sagte zu, die Antwort mit der Niederschrift zu geben. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Am 22.05.2009 wurde erstmalig eine Open-Air-Veranstaltung im Stadtteil 
Südkamen mit Jörg Hegemann´s Boogie Woogie Express aus Witten 
durchgeführt. Zunächst war angedacht eine jährlich wechselnde musika-
lische Reihe zu installieren. Im Jahr 2010 wurde dann Irish Folk mit der 
Band Good Night Folks gespielt und die geeignete Musikrichtung war damit 
gefunden. 
Im kommenden Jahr wird also die 8. Open-Air-Veranstaltung in Südkamen 
stattfinden. 
 
Herr Heidler stellte keine weiteren Wortmeldungen fest und bat um 

Abstimmung. 
 
Beschluss: 

 
Dem Vorschlag zur Durchführung des "OPEN AIR bei der FEUERWEHR" 
am 03.06.2016 Irish Folk mit der Wuppertaler Band "Fragile Matt" am 
Gerätehaus der Löschgruppe Südkamen der Freiwilligen Feuerwehr Kamen 
wird zugestimmt. 
 
 
 

Zu TOP 8.  
   Musikschule - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
  
 Herr Schröder berichtete von der Arbeit der Musikschule im Jahr 2015. 

 
690 Schülerinnen und Schüler wurden 2015 mit 29 Lehrkräften in Teilzeit 
unterrichtet. Zur Förderung für Kleinkindern von 18 Monaten bis 4 Jahren 
(Musikwichtel/Musikzwerge) und in der musikalischen Früherziehung für 
Kinder ab 4 Jahren bis zum Eintritt in die Grundschule wurde ein breites An-
gebot in der allgemeinen Musikerziehung vorgehalten. 
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Ein Schwerpunkt bildete die Kooperation mit den Grundschulen und hier 
das Erlebnis Musik mit 12 Kursen und 200 Kindern in allen Kamener Grund-
schulen, um die Kinder an das Musizieren heranzuführen. Höhepunkt und 
Abschluss eines jeden Jahres ist das Maikonzert in der Kamener Stadthal-
le, wo die Kinder gemeinsam auftreten und ihr Können präsentieren. 
 
Darüber hinaus gab es in den Grundschulen das Erlebnis Musik mit Instru-
ment. In 22 Kursen wurden 78 Kinder unterrichtet bei einer Gruppengröße 
von in der Regel 3-4 Kinder. Der Instrumentalunterricht als Orientierungs-
angebot in den Grundschulen ist auf ein Jahr begrenzt. 
Danach erfolgt der Übertritt in die Musikschule mit einer Quote von 40%. 
 
In der Musikschule erfolgte die instrumentale Ausbildung hauptsächlich im 
Einzelunterricht. Ergebnisse wurden dann in Ensembles und dem Orchester 
aufgeführt. Daneben gab es Vorspiele und den Austausch mit den Partner-
städten. 
 
Für die Zukunft wird die Musikschule weiterhin den Kernbereich stärken, die 
Ensemblearbeit bewerben und einen Talentschuppen immer Samstagnach-
mittag veranstalten, wo Kinder das Erlernte zeigen können. Am 24. Januar 
findet ab 11:00 Uhr das Neujahrskonzert der Musikschüler im Giebelsaal 
statt, was sich großer Beliebtheit erfreut.  
Am 25.06. 2016 wird aus diesem Anlass ein Musikschulfest stattfinden und 
am 25.09.2016 ein Festkonzert in der Kamener Stadthalle. Darüber hinaus 
sind eine Reihe von Konzerten über das ganze Jahr verteilt geplant. 
 
Herr Heidler dankte Herrn Schröder für den Bericht. 
 
 

Zu TOP 9.  
   Stadtbücherei - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
  
 Herr Höning informierte in Vertretung für die erkrankte Leiterin der Stadt-

bücherei, Frau Sternal, über die Aktivitäten und Projekte der Stadtbücherei 
im Jahr 2015. 
 
Die Informations- und Literaturversorgung der Kamener Bevölkerung zählte 
auch 2015 zu den Kernaufgaben der Stadtbücherei. Sie stellt ein gut aus-
gebautes Angebot an Printmedien für die Benutzer bereit. Beim Bestands-
ausbau wird hier besonderer Wert auf den Kinder- und Jugendbereich 
gelegt. 
Die Ausleihezahlen lagen bis Anfang Dezember bei über 140.000, etwa 400 
Benutzer haben sich neu angemeldet, sodass die Bücherei auch in 2015 
etwa 80.000 Besucher zählen kann. 
 
Seit 3 Jahren ist die Stadtbücherei in der Onleihe im Verbund Hellweg-
Sauerland vertreten. E-Books können von den Benutzern online auf dem 
heimischen PC, Tablet oder Smartphone heruntergeladen werden. Mit 
Stand 01.12.2015 nutzten 250 Benutzer die Onleihe, online wurden mehr 
als7.000 Medien entliehen. Mittlerweile stehen den Nutzern fast 18.000 Titel 
in mehr als 30.000 Exemplaren zur Verfügung. 
 
Im Rahmen der Durchführung von kulturellen Veranstaltungen wurden im 
Jahr 2015 Lesungen mit regionalen Autoren und Autorinnen u.a. in der 
Kamener Erzählstube angeboten. Es gab Kooperationsveranstaltungen mit 
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der VHS, der Gleichstellungsbeauftragten, dem Kommunalen Integrations-
zentrum u.v.m. 
Bei insgesamt über 100 Veranstaltungen haben mehr als 2.100 Kinder und 
fast 1.000 Erwachsene teilgenommen. 
 
Bei den Aktionen zur Leseförderung konnte der SommerLeseClub in 2015 
wieder fast 200 Teilnehmer verzeichnen, die mehr als 2000 Bücher gelesen 
haben. Hier laufen bereits die Vorbereitungen für 2016. 
Die Bildungspartnerschaften mit den Grundschulen wurden fortgeführt, 
ebenso die Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Jugend im Projekt 
Kulturrucksack NRW. Es gab auch wieder Büchereiausweise in jeder Schul-
tüte, bis Dezember 2015 40 Medienkisten für Schulen und regelmäßige 
Vorlese- und Bastelnachmittage. 
 
Der „Förderverein für die Stadtbücherei Kamen e.V.“, der sich in 2013 grün-
dete, hat aktuell 50 Mitglieder, konnte also seine Zahl der Gründungsmit-
glieder mehr als verdoppeln. Als 50. Mitglied konnte die bekannte, aus 
Kamen stammende Autorin Petra Reski gewonnen werden. Der Verein war 
unter anderem beim Frühlingsmarkt und Hansemarkt aktiv. Unterstützung 
bot der Verein aber auch durch die Mitarbeit bei dem Medienerwerb für die 
Betreuung Demenzkranker und aktuell für die Flüchtlingsarbeit. 
Das Ziel für das Jahr 2016 sei es, alle vorgestellten Aktionen weiterzufüh-
ren und die Besucherzahlen konstant zu halten. Dabei sei es auch für die 
Zukunft wichtig, die Zusammenarbeit mit allen Institutionen wie VHS, Fach-
bereich Jugend, Schulen und Kindergärten, das Kommunale Integrations-
zentrum, den örtlichen Buchhandel u.a. weiter zu pflegen. 
2016 werde außerdem ein Mord-am-Hellweg-Jahr. Georg Haderer, öster-
reichischer Bestseller-Autor war bereits im Herbst in Kamen und hat für die 
Geschichte der Anthologie recherchiert, die er schreiben will. Dora Heldt 
werde in 2016 in Kamen lesen und auch bei IKEA werde es wieder eine 
Schwedische Kriminacht geben. 
 
Die Bedeutung des Hauses als Ort der Begegnung und Information in der 
Innenstadt wachse stetig. 
 
Herr Heidler bat Herrn Höning um Weiterleitung des Dankes an Frau 

Sternal.  
 
 

Zu TOP 10.  
   Städtisches Museum - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier: Mündlicher Bericht 
  
 Herr Badermann berichtete von den Aktionen im Haus der Stadtgeschich-

te. 
 
Von Mitte Januar bis Mitte Februar fand eine Ausstellung über das Paneu-
ropäische Picknick 1989 statt, Februar bis März stellte Gerta Bauer ihre 
Werke unter dem Titel "Wie in einem Spiegel" aus, ab Mai präsentierte die 
Gruppe "Photoprospectus" Fotografien unter dem Titel Vergänglichkeit, im 
August stellte die Kamener Künstlerin Gerlinde Noll ihre Arbeiten aus und 
seit Mitte November bis jetzt zeigt die Künstlergruppe REFLEX ihre Werke 
unter dem Titel "Frei²" 
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Das kommunale Kino zeigte nunmehr regelmäßig viermal im Jahr ausge-
suchte Filme. Vorträge der VHS-Reihe „Zeitenwende“ (die griechische Anti-
ke) und diverse andere VHS-Themen (Wohnberatung, Energiewende etc.), 
verschiedene Vorträge des Rotary-Clubs und des KulturKreisesKamen so-
wie die VHS-Reihe „Arche“ fanden statt. Edith Sujatta referierte zum Tag 
des offenen Denkmals über Handwerke in Kamen. Die Gästeführer trafen 
sich zu ihren Sitzungen im Haus der Stadtgeschichte. 
 
Im Rahmen desSommerprogramms im August war im Innenhof und Päda-
gogikraum wieder die Jugend im Rahmen des Kulturrucksackes NRW zu 
Gast. Ebenfalls fand das Weinfest des Museumsfördervereines statt. Teil-
nehmer des Friedenscamps besuchten im Sommer das Museum. Im No-
vember waren Studierende der Unis Riga und Dortmund zu Gast, die ein 
Symposium abhielten. 
 
Das Archiv hat mit dem Städt. Gymnasium Kamen eine Bildungspartner-
schaft abgeschlossen. Hierdurch wurde eine zusätzliche Stelle gefördert, 
um in Zusammenarbeit mit dem Gymnasium Unterrichtskonzepte zu erar-
beiten bzw. Materialsammlungen zu erstellen. 
 
An Besuchern konnte Herr Badermann und sein Team insgesamt 2498 
Personen (Vorjahr 2235) begrüßen und 512 Personen (Vorjahr 493) nutzten 
das Archiv. 
 
Im Jahr 2016 sind wieder Ausstellungen im Rahmen der RathausGalerie im 
Haus der Stadtgeschichte geplant. Im Februar ist Tassilo Sturm mit Instal-
lationen und Objekten zu Gast, im Juli zeigt Gretel Schmitt-Buse ihre Male-
reien und Grafiken, Ab Oktober wird der Künstlerbund Schieferturm mit 
seiner Werkschau erwartet. 
 
Es wird den letzten Teil der Vortragsreihe "Zeitenwende" im kommenden 
Jahr geben und eine Postkartenausstellung ist in Planung. 
 
Herr Heidler dankte Herrn Badermann und bat, diesen Dank an das Team 

weiterzuleiten.  
 
 

Zu TOP 11.  
   Rathausgalerie - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 

hier. Bericht der Verwaltung 
  
 Herr Höning berichtete von den Ausstellungen, die im Rahmen der Rat-

hausgalerie in 2015 im Foyer der Stadthalle, Museum, Technopark und der 
Sparkassen-Galerie durchgeführt wurden. Neun Ausstellungen fanden ins-
gesamt statt. Positiv zu sehen waren die steigenden Besucherzahlen und 
die erfolgreiche Ausstellung der Kamener Künstlerin Gerlinde Noll. 
Zum Ausblick auf das Jahr 2016 teilte Herr Höning mit, es seien bereits fünf 
von neun Ausstellungen geplant, 4 Ausstellungen seien noch offen. 
  
Herr Heidler dankte Herrn Höning für den Bericht. 
 
Herr Behrens fragte nach einer Terminübersicht über die Ausstellungen in 

2016. 
 
Herr Höning teilte mit, eine Übersicht schon bekannter Ausstellungstermine 

an die Niederschrift anzufügen. 
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Zu TOP 12.  
   Musikerinitiative "Laut und Lästig" - Rückblick 2015 / Vorschau 2016 
  
 Herr Weinert, 1. Vorsitzender der Musikerinitiative Laut und Lästig e.V., 

gab einen Überblick über die Aktivitäten im Jahr 2015 und informierte über 
die Planungen für 2016. Es gab auch im Jahr 2015 mehr Events in enger 
Zusammenarbeit mit dem Jugendkulturcafé, die sogenannten Quartals-
konzerte unterschiedlicher Musikrichtungen, ebenso wurden viele Veran-
staltungen im Freizeitzentrum Lüner Höhe angeboten. Das Laut und Lästig 
Open Air, was am 08.08.2015 stattfand, war wieder der Höhepunkt des 
Jahres mit mehr als 800 Besuchern. Insgesamt sind beim Open Air steigen-
de Besucherzahlen zu verzeichnen. Das Ende des Musikjahres bildete der 
Auftritt Kamener Bands auf der Winterwelt mit anschließendem Burnout im 
Unikum. Herr Weinert betonte, dass alle Mitglieder wieder ehrenamtlich 
zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben. 
Auch im Jahr 2016 wird es das Best of Kamen im FZ Lüner Höhe geben. 
Das Open Air ist für den 20.08.2016 auf dem Gelände hinter der Gesamt-
schule geplant. Herr Weinert sprach in diesem Zusammenhang den Dank 
für die gute Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Kultur aus, durch die ein 
erfolgreiches Open Air erst möglich wurde. Im neuen Jahr wird ein neuer 
Vorstand der Musikerinitiative gewählt. Herr Weinert teilte mit, sich aus fa-
miliären Gründen nicht mehr zur Wiederwahl aufstellen zu lassen. 
 
Herr Heidler  dankte der Initiative für ihre erfolgreiche, ehrenamtliche 

Tätigkeit und Herrn Weinert für den ausführlichen Bericht.  
Es gab keine Nachfragen. 
 
 

Zu TOP 13.  
   Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
  
 Herr Höning teilte unter Mitteilungen der Verwaltung drei Punkte mit: 

 
1. In der Spielsaison 2016/2017 müsse die Veranstaltung „Höchste Zeit“ 

vom 20.11.2016 auf den 27.11.2016 verlegt werden, da am 20.11.2016 
Totensonntag sei. 
 

2. Herr Höning machte die Mitglieder des Kulturausschusses auf das 
Weihnachtsoratorium am 20.12.15 ab 16:30 Uhr aufmerksam, wo der 
Kinder- und Jugendchor Kamen und der Oratorienchor mitwirken. 

 
3. Auch im kommenden Jahr werden in der Reihe „Kommunales Kino 

Kamen“ im Haus der Stadtgeschichte vier ausgesuchte Filme gezeigt. 
Diese Reihe werde aufgrund steigender Besucherzahlen fortgesetzt. 

 
Herr Behrens teilte den Mitgliedern des Kulturausschusses nochmals mit, 

dass der Oratorienchor zusammen mit dem Kinder- und Jugendchor am 
20.12.15 ab 16:30 Uhr in der Konzertaula auftreten werde und bat alle Teil-
nehmer, sich die Zeit für dieses kurzweilige Kulturereignis zur Weihnachts-
zeit zu nehmen. Die Veranstaltung werde ergänzt durch weitere hochkarä-
tige Musiker. 
 
Herr Heidler stellte fest, dass es keine weiteren Mitteilungen und Anfragen 

gab und schloss den öffentlichen Teil der Sitzung. 
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Herr Heidler dankte den Anwesenden und schloss die 3. und letzte Sitzung des 

Kulturausschusses im Jahr 2015. 
 
 
 
 
 
gez. Heidler 
Vorsitzender 

 gez. Hupe 
Schriftführer 
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